
Das weltweit größte U11-Turnier 
für Fußball-Junior:innen
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Liebe U11 Spielerinnen und Spieler, 
liebe Trainerinnen und Trainer, liebe Eltern!

Dreihundertsiebenundfünfzig Vereine meldeten 2021 ihre U 11 Mannschaften über das Regis-
trierungsportal auf merkurcup.de zum Re-Start des Merkur CUP erfolgreich an, darunter auch 
35 Mädchen-Mannschaften. Trotz über zweijähriger Corona-Zwangspause eine überragende 
Teilnehmerzahl. 

Corona, da war doch was. 
2020 und 2021 kein Merkur CUP, stattdessen Wegsperren der Kinder, Sportmöglichkeiten 
erst gegen Ende 2021. Brandreden unserer Merkur CUP-Botschafter Felix Neureuther „Kinder 
müssen raus an die Natur und sich bewegen; stattdessen nur Verbote“ und Sandro Wagner 
„Die Kinder haben jetzt über ein Jahr zurückstecken müssen, haben genug gelitten. Wir haben 
ihnen schon zu viel wertvolle Zeit in ihrer Entwicklung geklaut“, so der vierfache Familienvater, 
„man macht es sich zu einfach, alles zu verbieten.“ 

Und die Antwort? Corona blieb. Die Regularien auch. Trainingseinheiten per Videostream, 
Fitnessprogramme per E-Mail und Einzelbetreuung per Telefon. Die ehrenamtlichen Trainer und 
Betreuer hatten in dieser Zeit alle Händ voll zu tun, die ihnen anvertrauten jungen Fußballer:innen 
bei Laune zu halten, fortan zu motivieren und anzuspornen, damit schlichtweg „am Ball zu bleiben.“
Corona ist geblieben. Bis heute. Und zu allem Überdruss auch noch Putins Krieg. Katastrophe! 

Seit 2017 steht Manni Schwabl, Präsident der SpVgg Unterhaching, als Schirmherr dem Turnier 
voran. Sein großes Herz für den Jugend-Fußball ist beispielhaft. Sein Credo: „Unser Nachwuchs 
ist die Zukunft im Land und der Merkur CUP steht für Bodenständigkeit und Regionalität, das 
müssen wir erhalten.“
Ja, Kinder sind unsere Chance. „Wir leben in bewegten Zeiten, in denen es vielleicht wichtiger 
denn je ist, Leitplanken zu finden, schrieb Uli Hoeneß 2019 im neu aufgelegten Buch der Werte 
über den Merkur CUP. Respekt, Fairplay, Anstand, Toleranz, Integration, Freude am Miteinander, 
mit ganzem Herzen bei der Sache zu sein. Auch findet er es zudem wichtig, dass hier bayerische 
Bodenständigkeit gelebt wird, denn es sei keine Selbstverständlichkeit, „dass wir alle hier so 
eine schöne Heimat haben.“

Unterstützt 
von 

Grußwort 
Uwe Vaders
Gesamtleiter des Merkur CUP,

ein Projekt der Mediengruppe Münchner Merkur tz

Verantworten auch heuer 
wieder den Merkur CUP:
v. r. Torsten Horn, 
Technischer Leiter des 
Merkur CUP, Manni 
Schwabl, Schirmherr,
Uwe Vaders, Merkur CUP 
Gesamtleiter
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Die Kinder müssen vor allem Spaß am Fußball haben, Spaß am Spiel. Eine Maxime, die auch 
große Fußballer immer wieder in den Vordergrund stellen. Auch Thomas Müller, Entdeckung 
des Merkur CUP 2000, lässt keinen Zweifel daran, „der Spaß am Fußball ist das Wichtigste. 
Und erst vom Sportplatz heimgehen, wenn die Knie grün sind. Denn voller Einsatz gehört dazu, 
wenn man erfolgreich sein will.“

Und das wollen auch sie, die 6.000 Kinder, die heuer um die begehrte Trophäe kämpfen. Der 
Merkur CUP 2022 geht in seine 28. Runde, 16 Spielkreise, zwei davon in München Stadt, 
der Rest in den Landkreisen von Moosburg bis Mittenwald und Schongau bis Bayrischzell. Wir 
nennen es Merkurland. Ohne die U 11 Kicker des FC Bayern München. Erstmals seit Gründung 
des weltgrößten U 11 Fußball-Turniers im Jahre 1995. Der Nachwuchs des Deutschen Rekord-
meisters und Unterstützer des Merkur CUP hat den Pokal 10 mal gewonnen und nun seinen 
Jahrgang aus dem Spielbetrieb des Bayerischen Fußball-Verbandes abgemeldet, er nimmt somit 
auch nicht (mehr) am Merkur CUP teil. Schade.

Am 25. Juni entscheidet die Vorschlussrunde bei den Mädchen über den Einzug ins große Finale.
Der ausschließlich in Turnierform gespielte CUP für U 11 Mannschaften bestreitet am 2. und 3. 
Juli seine Vorschlussrunde der Jungen mit den besten 32 Teams in vier Turnieren, zwei Wochen 
darauf am 16. Juli das große Finale für Mädchen und Jungen bei der SpVgg Unterhaching.
Manni Schwabl, Präsident der Spielvereinigung Unterhaching und Finalgastgeber betont, wie 
wichtig ihm das Turnier für alle Mannschaften im Merkurland sei, in dem Unterhaching so ziem-
lich in der Mitte liege. „Wenn ich die Buben und Mädchen beim Merkur CUP spielen sehe, 
geht mir immer das Herz auf.“
 
Das sollten sich auch manche Zuschauer, so auch Eltern zu Herzen nehmen, die am Spielfeld-
rand nicht selten zu Trainer-Gurus mutieren, zügellos und keineswegs beispielhaft. Seit den Kin-
dern ein Vorbild! „Du musst den Kindern vorleben, was wichtig ist und kannst ihnen somit etwas 
fürs Leben mitgeben“ ist Felix Neureuther überzeugt, „Du musst den Kindern den Weg aufzeigen. 
Was sie letztlich daraus machen, ist rein ihre Sache. Eltern sollten auch bedenken: Kinder sind 
nicht ihr Eigentum, sondern im Grunde genommen nur geliehen.“

In diesem Sinne wünsche ich allen Frieden und eine gute Zeit. Auch im Merkur CUP.

Uwe Vaders
Gesamtleiter Merkur CUP des Münchner Merkur 
mit dem Bayerischen Fussball-Verband

Grußwort 
Uwe Vaders
Gesamtleiter des Merkur CUP,

ein Projekt der Mediengruppe Münchner Merkur tz
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Rahmenterminplan

Sa  30.04.22  KF
So 01.05.22  KF

Sa 07.05.22  KF
So 08.05.22  KF

Sa 21.05.22  KF
So 22.05.22  KF

Sa 28.05.22  BF
So 29.05.22  KF

Sa 25.06.22  VRR
So 26.06.22 KF

Sa 02.07.22  BF
So 03.07.22  BF
 
Sa 16.07.22  F

Datum

06 SOG
08 GAP

09 WM
04 EBE

05 FFB
07 STA

BF QUALI
01 FS

2. VRR Mädchen
16 M-N/O

BF A
BF C
 
FINALE in Unterhaching

Beginn 10.00 Uhr

10 TÖL
11 WOR

02 DAH
13 LK M-Nord

14 LK M-Süd
12 MB

03 ED

15 M-S/W

BF B
BF D

Beginn 13.00 Uhr

Das 28. Merkur CUP Finale
findet am 16. Juli 2022 im Sportpark
der SpVgg Unterhaching statt

KF = Kreisfinale | BF = Bezirksfinale | VRR = Vorrunde | F = Finale

FairplayPartner
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Die wachsende Zahl von Fußball spielenden Mädchen und die Frauen WM im eigenen Land 
2011 waren ausschlaggebend dafür, dass wir, zunächst gegen den Widerstand des Verbandes, 
aber letztlich gemeinsam und erfolgreich ab 2013 im Merkur CUP eine eigene Mädchen-
Wertung einführten.

Die Auftaktveranstaltung fand 2013 wieder in Planegg vor über 600 Jugendleitern, Trainern 
und Betreuern statt, wo auch das Mädchen-Turnier vorgestellt und letztlich mit 16 Teams 
gestartet wurde. 11 Spielerinnen hiervon bilden im Juni beim Vorbereitungs-Länderspiel der 
DFB Frauen gegen die amtierenden Weltmeisterinnen Japans die Einlaufeskorte in der Allianz 
Arena. Was bis heute nur wenige wissen, die zehnjährigen Mädchen der Einlaufeskorte 
mussten ein ganz bestimmtes Kriterium erfüllen: 
Sie durften nicht größer sein, als 1,40 Meter, als die ausgewachsenen Japanerinnen.

Eine Klebeband-Markierung am Torpfosten bei den Kreisfinals war hierfür das Maß aller Dinge. 
Die Mädchen, die kleiner waren, also darunter her passten, wurden notiert und nachfolgend für 
den 26. Juni 2013, dem großen Tag in der Allianz-Arena, ausgelost. Die Kleinsten waren die 
Größten.

2013 war zugleich auch das Jahr, in dem die Mädchen des FFC Wacker München den ersten
von bislang sechs Turniersiegen errangen. Nur einmal brach ein „Außenseiter“ in die Phalanx der 
Münchnerinnen ein. Die Mädels des SC Huglfing mit den Zwillingen Hanna und EmmaTragl an 
der Spitze gewannen 2017 in Moosinning den begehrten Merkur CUP vor den Wacker Mädels 
und auch Fairnesspreis.

- uva -

Die Mädchen im Merkur CUP
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„ Wer ein gutes Vorbild 
 sein möchte, muss sich auch 
 vorbildlich verhalten.“
 Miroslav Klose

„Fairplay ist das oberste Ziel 
und gilt gleichermaßen 

für Spieler und Zuschauer.“

  Melanie Behringer

„ Behaltet immer 
 den Spaß am Fußball bei,   
 das ist das Wichtigste.“ 
 Thomas Müller
  

„ Behandle deine Mitspieler und 
 sportlichen Gegner so, wie du 
 selber behandelt werden möchtest,   
 mit Fairness und Respekt.“

 Guido Buchwald

„ Ziel des Merkur CUP ist es zu 
 vermitteln, dass vorbildliche 
 Umgangsformen auch im normalen 
 Leben neben dem Platz gelten 
 und für ein gutes Miteinander sorgen.“

 Philipp Lahm

„Die Jungs und Mädels sollen niemals 
aufgeben. Erst recht nicht nach Niederlagen oder Enttäu-

schungen. Gerade hieraus 
können sie für ihr Leben am meisten lernen. 

 Ich weiß, wovon ich rede.“

 Manni Schwabl

Wir sind uns unserer Verantwortung im Verein bewusst

wir haben Respekt vor dem Einzelnen und pflegen den Teamgeist

wir achten und schätzen den Gegner und gehen fair miteinander um

wir haben Spaß am Spiel und sind in jeder Situation gerecht

wir respektieren die Entscheidungen, auch wenn sie weh tun mögen

wir kämpfen, verletzen aber nicht, weder Körper noch Seele

wir sind tolerant, offen und leben die Freundschaft

und lernen, nicht nur mit Erfolg, sondern auch mit Niederlagen umzugehen

Fairplay im Leben ist unser Ziel!

Für den respektvollen Umgang 
miteinander haben wir das 
Merkur CUP Buch der Werte 
geschaffen. Anzuwenden auf dem 
Sportplatz und auch daneben. 
Daheim und auf der Strasse. 
Im Schulunterricht wie auf dem 
Pausenhof. Ob jung oder alt.
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1. 
Teilnahmeberechtigt sind alle E-Junioren-Mannschaften 
im Verbreitungsgebiet des Münchner Merkur und seiner 
Heimatzeitungen, dem Merkurland. Für alle Spiele besteht 
Passzwang; Spielberechtigung haben alle Spieler mit ein-
getretenem Privatspielrecht. An einem Turniertag kann 
jeder Verein maximal 7 Spieler, 4 Auswechselspieler ( je 
Spiel) und 2 Ersatzspieler zum Einsatz bringen. 

2. 
Der Merkur CUP wird grundsätzlich in Turnierform in Vierer- 
bzw. Dreier-Gruppen jeder gegen jeden ausge tragen 
(ausnahmsweise können auch Fünfer-Gruppen gebildet 
werden). Die teilnehmenden Mannschaften sind in 16 
Merkur-Kreise und ein Mädchen-Turnier eingeteilt. 

3. 
Der Merkur CUP verfolgt über mehrere Vorrunden, in 
denen grundsätzlich immer die zwei besten Mannschaften 
eine Runde weiter kommen, das Ziel, die besten acht 
Mannschaften für ein Kreisfinale zu ermitteln. Auch 
hieraus qualifizieren sich automatisch die besten zwei 
Mannschaften für die Vorschlussrunde, die Bezirksfinals. 
Voraussetzung ist, dass der jeweilige Spielkreis mindes-
tens 15 Vereine umfasst. 
Die beiden erstplatzierten Mannschaften jener Kreise mit 
weniger als 15 Vereinen spielen eine Qualifikationsrunde 
zur Teilnahme an den Bezirksfinals aus. Dieses Qualifika-
tionsturnier wird auf neutralem Platz ausgetragen. 

mit Preisen 
im Wert von über 
150.000 Euro

Das Turnier selbst wird in zwei Vierer-Gruppen gespielt. 
Die beiden erstplatzierten Mannschaften jeder Gruppe tragen 
die Halbfinalpaarungen aus (1 gegen 2 und 2 gegen 1). 
Die zwei Sieger der Halbfinals sind für die Bezirksfinals 
qualifiziert. Die beiden Verlierer tragen ein Spiel um den 
dritten zu vergebenden Bezirksfinalplatz aus. 
Die nicht ausgespielten 5 Plätze in den Bezirksfinals 
werden nach dem Schlüssel je angefangener 15 Vereine 
einen Platz im Bezirksfinale vergeben. Große Spielkreise 
erhalten somit mehr Plätze in den Bezirksfinals. 

6. 
Kreis- und Bezirksfinals sowie die 2. Mädchen-Vorrunde 
können nur solche Vereine ausrichten, die sich hier-
für auch sportlich qualifiziert haben. Bezirksfinal-
Qualifikations-Turniere sind hiervon ausgenommen. 
An den Kreis- und Bezirks-Finalspielen und am Merkur 
CUP  Finale nehmen jeweils 8 Mannschaften teil, die in 
zwei Gruppen spielen. Nach den Gruppenspielen erfolgen 
Entscheidungsspiele um die Platzierung, deren Sieger bei 
unentschiedenem Ausgang nach 2x 10 Minuten durch 
Achtmeterschießen (drei Schützen) ermittelt werden. 

Spielplan der Entscheidungsspiele: 

02:40 Halbfinale 1 
Erster Gruppe 1 gegen Zweiter Gruppe 2 

03:05 Halbfinale 2 
Zweiter Gruppe 1 gegen Erster Gruppe 2 

03:30 Spiele um Platz 7 und Platz 5

(die Spiele finden gleichzeitig statt) 

03:55 Verlierer Halbfinale um Platz 3 
04:20 Sieger Halbfinale um Platz 1

Wenn die beiden Halbfinalspiele bzw. die Spiele um Platz 
3 und 1 gleichzeitig auf beiden Spielfeldern ausgetragen 
werden, ergibt sich eine Reduzierung der Turnierdauer um 
jeweils 30 Minuten.

Teilnahmebedingungen 
und Spielregeln 
für den Merkur CUP

12
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7. 
Bei den Mädchen spielen die 16 besten Mannschaften der 
1. Runde eine zweite Runde in 4 Gruppen. Die Erst-  und 
Zweitplatzierten jeder Gruppe erreichen das Bezirks finale, 
das in 2 Gruppen (ohne Platzierungsspiele!) aus getragen 
wird. Die Gruppenersten und -zweiten kommen ins Finale, 
wo sie je ein Halbfinalspiel sowie ein Spiel um Platz 1 und 
2 bzw. 3 und 4 austragen. 

8. 
Sollte ein Finalturnier aus Witterungsgründen abgebrochen 
werden, ist es vom Spielleiter kurzfristig neu anzusetzen 
und den Vereinen, Schiedsrichtern und der Presse sofort 
mitzuteilen. Dabei ist folgendes zu beachten: Sind zum 
Zeitpunkt des Abbruchs mehr als die Hälfte der Gruppen-
spiele absolviert, werden diese Spiele in die Neuansetz-
ung übernommen und das Turnier mit dem ersten nicht 
aus getragenen Gruppenspiel fortgesetzt. Im anderen Fall 
beginnt bei der Neuansetzung das gesamte Turnier von 
vorne mit dem ersten Gruppenspiel. 

9. 
Die Wertung erfolgt wie nachstehend beschrieben: Für 
einen Sieg gibt es 3 Punkte, für ein Unentschieden 1 Punkt. 
Erzielt eine Mannschaft in einem Spiel 3 oder mehr Tore, 
erhält sie den Zusatzpunkt (z.B. bei 4:3 Toren erhält 
Mannschaft A 4 Punkte und Mannschaft B 1 Punkt). 

10. 
Die Platzierung wird nach folgenden Kriterien vorgenommen:
a) Anzahl der Punkte
b) Spielergebnis des direkten Vergleichs
c) Tordifferenz nach dem Subtraktionsverfahren
d) Bei gleicher Tordifferenz mehr geschossene Tore
e) Achtmeterschießen

15. 
Die ausrichtenden Vereine werden dringend gebeten, 
die Ergebnisse noch am Spieltag an den zuständigen 
Spiel leiter durchzugeben. Dieser verständigt dann 
die Medien. 

16. 
Teilnehmende Vereine und Spieler anerkennen mit ihrer 
Teilnahme, dass der Veranstalter in seinen Print- und 
Online-Medien in Wort und Bild über das Turnier ausführ-
lich berichtet. 

17. 
Die Vereinsanschriften der teilnehmenden Mannschaften 
werden zum Zwecke der direkten Kontaktaufnahme an 
die jeweiligen Sponsoren und Medien weitergegeben. 

18. 
Trikotsätze gewinnt der jeweilige Verein mit seinem U11- 
Jahrgang, dort verbleiben diese auch und werden von 
diesem Jahrgang gespielt. Der Einsatz in der D-Jugend 
ist nicht zulässig. In den Jahren, die auf den Trikotgewinn 
folgen, bitten wir, die Trikots im Merkur CUP zu tragen. 

19. 
Auf der Sportanlage ist das Rauchen untersagt. Alkohol-
konsum wird nur in der Vereinsgaststätte erlaubt. 
Mit gebrachte Speisen sollten auf den Sportanlagen nicht 
verzehrt, stattdessen beim ausrichtenden Verein erwor-
ben werden. Unterstützen Sie die Ausrichter! 

20. 
Verlassen Sie die Kabinen so, wie Sie sie beim Eintreffen 
vorgefunden haben. Besen und Hanschaufeln hat der 
Verein! 

11. 
Sind 3 oder mehr Mannschaften punktgleich, ist eine 
Sondertabelle nur der Spiele dieser Mannschaften gegen-
einander zu erstellen. Ergibt sich daraus wieder eine 
Punktgleichheit von 2 oder mehr Mannschaften, erfolgt 
die Platzierung entsprechend 10e) und 10d) aus dieser 
Sondertabelle. Ist dann immer noch keine Platzierung 
feststellbar, werden die Punkte 10c) bis 10e) aus der 
Normaltabelle herangezogen (siehe auch BFV-Hallen-
richtlinien). 

12. 
Bei allen Spielen sind Leichtspielbälle der Größe 5 mit 
290 g einzusetzen. Im Übrigen gelten die „Richtlinien für 
den Kleinfeld-Fußball“ sowie die Satzung und Ordnungen 
des Bayerischen Fußball-Verbandes. Für die Markierung 
von 2 Kleinspielfeldern in ein Großfeld erhalten Sie eine 
Lageskizze von Ihrem Spielleiter. Die Spielzeiten entspre-
chen den „Richtlinien für Fußball-Veranstaltungen der 
Junioren und Juniorinnen“ des DFB. 

13. 
Im Merkur CUP werden Gastspielgenehmigungen grund-
sätzlich nicht erteilt. 
Spieler die im laufenden Wettbewerb schon für einen 
Verein im Merkur CUP gespielt haben, dürfen nach einem 
möglichen Vereinswechsel nicht für diesen im Merkur CUP 
teilnehmen.

14. 
Zuständig für alle Vorkommnisse sind die Jugend-Sport-
gerichte des Bezirkes Oberbayern je nach BFV-Kreis-
Zugehörigkeit des Vereins. 

21. 
Zuschauer müssen von den Seitenlinien einen Mindest-
abstand von zwei Meter sowie ebenfalls hinter dem Tor 
einhalten. Untersagt ist auch der Aufenthalt fünf Meter 
links und rechts vom Tor. 

22. 
Bewerbungen zur Ausrichtung von Merkur CUP Finals 
werden erst wieder für 2023 entgegen genommen. In 
den kommenden drei Jahren werden alle Merkur CUP 
Finals sowohl der Buben wie auch Mädchen zeitgleich im 
Sportpark Unterhaching ausgetragen werden. 
Die Vergaberichtlinien für die Turnierkategorien Kreis-  
und Bezirksfinals finden Sie auf merkurcup.de.

Teilnahmebedingungen 
und Spielregeln 
für den Merkur CUP

Teilnahmebedingungen 
und Spielregeln 
für den Merkur CUP
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Respekt
   und Fairness

FAIRPLAY
PA R T N E R

Unterstützt 
von 

Ein Projekt der Münchener Zeitungs-Verlag
GmbH & Co. KG in Zusammenarbeit

mit dem Bayerischen Fußball-Verband
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Das Turnier der Besten 2021
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2.500 T-Shirts 
für alle Kinder, die mit ihrer 

Mannschaft ein Kreisfinale oder die 
2. Vorrunde der Mädchen erreichen400 Merkur CUP 

Jahreswimpel

Torhüter-
Auszeichnungen 
(von uhlsport) 

Pokale für 
alle Mannschaften 
und auf den Plätzen 1–3 
für alle Spieler:innen 

Autogramm-Trikots 
und -Bälle 
der FC Bayern-Frauen

Bezirksfinal-Preise:

8 FCB-Autogramm-Bälle

Kreissfinalsieger-Teams:

272 Eintrittskarten 
für den

FC Bayern München

Trainieren 
mit den Profis

Bayern Profis der Frauen kommen 
zu Deinem Verein und trainieren 

mit Euch

340 
Eintrittskarten 

für ein Heimspiel der FC Bayern Frauen 
in der Flyeralarm Bundesliga

240 
Eintrittskarten 

für die 

FC Bayern 
Erlebniswelt

224 
Fairplay-
Medaillen 

Gutscheine 
für CEWE-Fotobücher

600 
Merkur CUP 
Spielbälle 

512 
Bücher der Werte 

(Bezirksfinal-Teilnehmer)

FCB Campus-
Führungen

Die Mannschaftsführerinnen der 
beiden Finalistinnen-Teams sitzen 

mit den FC Bayern 
Frauen an der 

Seitenlinie

Fahrt in den FCB Campus 
mit dem FC Bayern Bus

22 ESB Trikotsätze 
für die fairste Mannschaft
inkl. Sporttasche und 
Fairplay-T-Shirts

Für über 6.000 Kinder 
der teilnehmenden Vereine: 

7.140 
Liga-Tickets 

inkl. Stadion-
Bratwurst-Semmel 
der SpVgg Unterhaching

Die Preise im




